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Ungemetdsse rende. 

. Uingelommen dea 28. und 29. Inni 1847. 

Herr Conſul 
Leop. Tutfed, Mad 


im Engliſchen re 
P. Wulff aus Fiſcdenwalde, Herr Stafmeifler €. Samberg und Herr Partikulier G. 
Samberg aus Deſſau, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute von Maſoul 
ert Rittergutsbeſizer Stampe nebſt Gattin aue Tours, 

en Apotkeker Schlander nebſt Gattin aus Felgeuau, die Herren Ober⸗Landes⸗Ger.⸗ 
ſſeſſoren Priplorowski n. Gattin aus Carthaus, v Dewitz aus Paris Herr Majer 
im erſten Garde⸗Ublanen Regiment Graf von Woſchowitz aus Berlin, log im Hotel 
Mliſc nebft Fr. Tochter aus Neußgadt, Herr Amtmann 

Below aus Krockow, die Herren Keufleute Erlay aus Cöle, Guttzeit aus Königsberg, 
Nachmann nebſt Sohn und Rillich aus Riga, die Herren Gutsdeſitzer Zihmen aus 
Milenz, Pohlnau aus Gr. Gartz. Hack aus Mailand, Weſtphal aus Carthaug, log. 
im Deutſchen Haufe. Herr General⸗Arzt Schiele aus Obliwiß, die Herten Gutsbe⸗ 
ſitzer Schlele aus Obliwitz, v. d. Marwiß aus Lewino, Herr Oberjäger Marthen aus 
Neuftadt, Frl Buſch aus Lewins, Herr Arminiſtrator Gerner aus Nanitz, Herr Kauf, 
mann Jacoby aus Kön sberg, log. in den drei Mohren. Herr Rittergutsbeſitzer v. 
Brauneck aus Sulitz, Herr Kaufmann Bartky aus Berlin, log. im Hotel d' Oliva. 
Die Herren Gutsbeſitzen v. Pawlowski aus Suscimin, Schultz nebſt Fräul. Schwe⸗ 


1 


Kern aus Montau, Dau-Infpeetor Neufeldt nebſt Bränlein Tochter aus Weh⸗ 
lan, log. i oel F Toth e Die Gutsbeſitzer Y. n aus Plock. 
J Olczewski aus Warſchau, log. im Hotel de Danzig. Herr Kaufmann Landsberg 
auß Elbing, log. im Hotel de Petersburg. 


Bekanntmachung. N 

1 Die verehelichte Doctor medicinae Laſtig, Auguſte Mathilde Antonie, 
geb. Stolſe zu Nenteich, hat nach erreichter Großjährigfeit unterm 30. März d J. 
gerichtlich erklärt, daß die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes zwiſchen ihr 
und ihrem Ehegatten auch fernerhin ausgeſchloſſen bleiben ſolle. 

Marienwerder, den 12. Juni 1847. 

A RKönigliches Ober⸗Landes⸗Gericht. 
N AVERTISSEMENTS 

2. . Lieferung einer Quantität 

Knaben⸗Jacken und Hoſen, BEN 

Be 18 Min don weißem Pommerſchen Drillich, 

Knaben⸗ und Mädchen⸗Hemden, - 

Frauen⸗Hemden, 

Frauen- und Mädchen⸗Röcke von blauem Bop in verſchiedenen Größen, 
ſoll in einem 5 


a re a 2. Juli c., Vorm. 9 Uhr, 
dem Rathhauſe anstehenden Termin nach den vorzulegenden Proben und den 
Ne = Machen Bedingungen a en wien ende en besiefen werden. 
Danzig, den 11. Juni 1847. N x; * 
* Oberbürgermeſſtet, Bürgermeiſter und Rath. 
3. Freitag den 2. Juli, Vormittags 10 Uhr, ſollen auf der Schleuſeninſel 
hie ſelb nachbenaunte Gegenstände a be an den Meiſtbietenden gegen gleich 
baare Bezahlung, unter der Bedingung der ſofortigen Beſeittgung, verkauft werden: 
1) N von Bindwerk mit Dielen bekleidet und bedeckt, 30 Fuß lang, 
18 Fuß breit; a g s 
2) eine Bretkerdude mit Fenerung, welche bisher als Steuer ⸗Kontrollhäuschen be 
nutzt wurde, 9 Fuß lang. 9 dug breit; N 
3) ein gußeifemer, zerbrochener Rammbär; 
J drei eichene mit Eiſen beſchlagene Rammkloͤtze; 
5) ein alter Erdprahm, 30 Fuß lang, 10 Fuß breit; 
6) ein alter Handkahn. 
NVeufahrwaſſer, den 24. Juni 1847. 
g Der Hafen⸗Bau⸗Juſpekter 
i Pfeffer. 8 
W a rn Er A u ge 
4. Den heute Morgens um 3 Uhr nach langen Leiden erfolgten Tod unſeres 
lieden jüngſten Kindes George Eduard, in einem Alter von 15 Monaten, zeigen 
wir Breunden und Bekannten ſtett befonderer Meldung hiemit tief betrübt an. 
Danzig, den 29. Juni 1847. E. R. Butſchkow und Frau. 
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3. Die verehrlichen Mitglieder der kaufmaͤnniſchen Armenkaſſe 
werden zur Generalverſammlung Mittwoch, den 30. d. M., Nach⸗ 
mittags 5 Uhr, in dem obern Saale der Neffource Conkordia ergebenft 
eingeladen. — Diverſe Vorttäge und wegen Begebung eines Capitals. g 

Die Vorſteher der kaufmänniſchen Armenkaſſe. * i 

Schönemann. Abegg. Höne. Pantzer. 
6. Eltern, auf dem Lande wohnend, welche geſonnen ſind ihre Toͤchter zum Schul- Unter⸗ 
richte an hieſigem Orte zu ſchicken, finden für ſolche bei elner Kaufmauns⸗Wittw 
freundliche Aufnahme gegen mäßiges Honorar. Nähere Auskunft hierüber ertheilt gü⸗ 
tisſt Herr Prediger Böck, wohnhaft Poggenpfuhl No. 242. l 
22 Größere Capitalien ſtehes, vorzugsweiſe auf Ritterzüter, oder ſonſtige bedeu⸗ 
tendere ländliche Beſitzungen, gegen voll ſtändige Sicherheit zu begeben. Jedoch iſt 
man nicht gewilligt, auf tückhaltende Vorfragen einzugehen, ſondern lediglich auf Grund 
eines unverweilt vorgelegten Hypetheten⸗Dokumeuts, eine definitive Erklärung abzugeben. 
i Comiſſtonair Schleicher, Laſtadie 450. 
b 3 ; Vormittags, Langenmarkt 505. 

In mein. Pariſer⸗, Wiener: „ Handfchuhfärb, 
Waſchanſtalt werd. alle Art. Handſch., bor all, aud. ſtets a beſt., schult. 
1. billigſt. gewaſch. u. d. farbigen inwend. weißbleibend (ulcht abfärbend) gefärbt, 
mit d. Pemerk: daß jede, von manchen als neue Erfindung geprieſene Methode auch 
ſtets, ſchon längſt. bei mir verſucht word. u. betrieb. wird!. F.Schröder, Fläaneug. 902. 
9. Mitleſer z. verſchiedn. Zeit. könn. f. nächſte Quart. noch beitr. Fraueng. 902. 
10. 1000 rtl. ſoll. geth. od. im Ganzen auf Wechſel begeben werden. Preis- 
würdige Gtundſtücke find mir zum Verkauf geſtellt worden. Hypothekengelder ſind 
zu beſtatigen durch den Commiſſtonair Lion, Dienergaſſe 193. 
11: Zu einem Schullokale werden 2 — 3 Zimmer gegen aunchmbare Miethe 
geſucht. Meldungen werden baldigſt erbeten Laternengaſſe de. 
12. Fleiſcherg. 131. wird gut und billig gewafchen, J. Sawatzky. 

13. Ein Knabe ordentlicher Eltern welcher außerhalb Dauzigs das Material u. 
Aae 4 erlernen will, beliebe feine Adreſſe abzugeben Schnüffelmarkt 714. bei 
ertn Küfner. f Er \ 
14 Verloren gegangen. | 

Am Sonntage den 27. Juni, Abends zwiſchen 10 u. 104 Uhr, ift auf dem 
Wege von Neuſchottland über Brunshoff nach kl. Hammer bis in den herrſchaftti, 
chen Hef ein lederner Koffer vom Wagen verloren gegangen, enthaltend diverſe Leib⸗ 
ale und 200 rtl. Papiergeld in Banknoten a 25 rtl. u. Caſſen⸗Auwelſungen a 
5 rtl. und 1 rtl. 2 . i 

Der ehrliche Finder erhalt bei der Ablieferung in klein Hammer eine auſtän⸗ 
dige Belohnung. 5 

3 {2} 
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ER Anzeige 2, ; 
Sant gemeinfaner freunbfiaftlicher Uehneintinft bort der Danziger Kir⸗ 


chenbote mit Schluß dieſes Halbjahres, Ende Juni, auf. Der Herausgeber 
fegt aber feine. dahin gehörigen Ardeſten in dem Kirchenblett für die evangeliſch⸗lutheri⸗ 
ſche Kirche Preußens, herausgegeben ven Dr. Schröder fort. 

Danzig, im Juni 1847. en 


Dr. Kniewel ale Herausgeber des Dan. Kirchenboten, 


L. G. Homann als Verleger deſſelben. 

16. Sonnabend, den 3. Juli, Abends 8 Uhr, General-Verſammlung im Caſ⸗ 
fino. Aufnahme neuer Mitglieder. a 
f ; Der Vorſtand. 
17. Auf dem eng zwiſchen Strieß und Oliva if am Sonntage den 27. d. 
M. ein ſchwarzgrund. Damen⸗Umſchlagetuch verloren gegangen, und wird der Fin⸗ 
der deſſelben erſucht, es gegen eine anzemeſſeue Belohnung Langgaſſe No. 522,23. 
im Laden abzugeben. : 
18. Es find am 21. Inni . einem meiner Leute zwei von mir in blanco ohne 
Ordre und Datum unterzeichnete Wechſel⸗Blanquets über reſp. 300 u. 450 Silb.⸗ 
Rub. geſtohlen; dies geſchah auf der Reife zwiſchen Warſchau u. Lenözice. Indem 
ich dies zur öffentlichen Kenntniß bringe, warne ich vor dem Ankaufe erwähnter 
Wechſel. i 2 Joſef Glückſohn. 

Warſchau, den 26. Juni 1847. 


19. Seebad Weſterplate. 
Heute, Mittwoch den 30. d. M., Konzert. Entree 214 Sgr. Familien von 
.. bis 5 Perſonen 5 Sgr. Krüger. 


20. Schröderd Garten am Olivaerthor. 


Donnerſtag den 30. d. M., großes Konzert. Anfang 6 Uhr. 


21. Außer den bereits angezeigten Fahrten, gehen unſere Journalieren v. 


Donnerſtag, 1. Juli, Morgens 8 Uhr, von Danzig nach Zoppot 
und 10 Uhr von Zoppot nach Danzig zurück. h 
Kuhl. Lindenberg. Rahtske. 

22. Zum Johannis⸗Ball der Kornmeſſer den 1. Juli können noch mehrere von 

meinen verehrten Gäſten, gegen ein Entree ron 15 fgr. theilnehmen. 
E. Retewski, Gaſtwirth in Heiligebrunnen. 
23. Ein Stall für 2 — 3 Pferde in der Nähe des Poggenpfuhls und Vorſt. 
Grabens, wird zu miethen, und ein noch gut erhaltener Spazierwagen für wenig⸗ 
ſtens 9 Perſzuen zu kaufen gewünſcht, Poggenpfuhl No. 179. 
24. In der Ziegengaſſe 771. iſt Käfe im Ganzen a l 2 for. 3 pf., in U 2 fg. 
8 pf., Speck a u 7 ſgr.; auch iſt dort eine Wohnung zu vermieihen. 
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25. ein Hauslehrer, welcher ſewohl in Wiſſenſchaſten und Sprachen, als in ber 

Muſit Unterricht erthellt, wird zum 1. W Anerbletungen und m . 

mung des Honorats bittet man durch die Erpeditions des Dampfboots unter der Chiffre 

R. 6. elnzuſenden. Be 2 

26 Meinen ſämmtlichen Debitoren zeige hiermit an, daß ich mit meinem Manne 

in Scheidung ſtehe, daher alle meine an ihn gezahlte Forderungen von heute ab 

nicht mehr acceptire verwittwete Hanneman, 
verehelichte Eleonore Volkmann, Schwarzen Meer. 


Frauengaſſe 857. ift eine Stube mit Meub. an einz. Herr. z. v.; auch 


27: 

könn. daſelbſt noch einige zum Speifen angenomm. werden, für 3, 4, 5 Monate. 
28. Schriften all. Art w. ſtets a. beſt. u. billigſt. v. 1 fgr. an gefert. Fraueng. 902. 
29. Ein Laufburſche kann ſich melden gr. Kräwergaſſe 643. x 

30. Am Olivaerthor if ein Garten mir ſämmtlichem Obf zu verpachten. Nä⸗ 
heres St. Eliſabethshof No. 38. 


r eigen 
CCC ²˙ 1 . SL HE LEHE TKIEIT EEE 
2 31. Langgaſſe 394. iſt die Hange⸗Etage, beſtehend aus 7 Zim- 2 
34 mern, Küche, Mädchenſtube ꝛc, zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 3x 
J HE ESTER RER TE TEN NE ERLITT ERSTER TR IR TED 3% 
. Die Saal⸗Etage Oundegaſſe 76. von 4 Jim⸗ 
mer c. iſt für 50 rtl. halbj. und die Etage 3 T. h. 
da, iſt für 40 rtl. halbj. zu Michaelis zu vermie⸗ 
then. Nachricht Breitgaſſe No. 1144. 

3 


3. Leanggarten No. 225. ift eine Unterwohnung zu rechter Ziehzeit zu verm. 
34. In der kl. Krämergasse 905. ist eine Wohnung, die 2te vom Pfarrh, 
kommend rechter Hand, mit 3 Stuben übereinander, einem Boden, Keller, 
ein. freundl, Unterstübch, a. Eingange, z. Laden zu gebr., am liebsten an 
Schuhmacher zu verm, Michaeli a. c. zu bez. u. Näh. zu erfragen daselbst 
35. Fleiſchergaſſe No. 84. iſt eine Untergelegenheit, beftehend aus 3 Stuben 
Küche, Boden, Holzgeiag und fonftigen Bequemlichkeiten an ruhige kinderloſe Be, 
wohner zu vermiethen. 2 i 
36. Hundegaſſe No. 344, find 3 Zimmer, Küche und Boden, mit eigner Thür, 
au ruhige Bewohner zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere unten im Laden z. erf. 
37. VpHiundeg. 308. find 2 Zimmer mit Meubeln an einz. Herren z. verm. 
38. Johannisth. 1359,60. ſ. 3 ſehr freundliche Logis, jedes beſtehend aus 2 
Stub. , Kab., Küch., Bod. Kell., Apart. m. d. Ausſ. n. d. Brücke z. v. N. b. F. G. Porſch. 
39. Am Heil. Geiſtthor 953. iſt eine Stube mit Meubeln billig zu vermiethen. 
40. Pfeſferſtadt 127. find 2 bisher von Offizieren bewohnte Stuben jetzt z. verm. 
41. Baumgartſchegaſſe No. 206. iR eine Oberwohnung zu vermiethen. 

42. Kaſſubſchenm. 389. iſt e. W.⸗Keller . Geſchäſte u. a. e. Oberw. m. Zubeh. 5. v. 


* 
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Er Das Hauptlogis meines 1275 a a enthaltend 4 110 8 


2 kleinere Zimmer, ein verbundenes Vorhaus, (alles neu decorirt), Küche, 
— Keller, u. ſ. w. iſt mit od. ohne Stall v. 1. Der. d. J. ab, z. v. Zernecke. 
De 7731912442235791243 291520912932 ehh, 
44. Poggenpfuhl No. 384. find 2 Stuben nebſt Küche, Kammer, Holzgelaß, ges 
meſnſchaftlichem Keller ꝛc. zu Michaeli zu vermiethen. 

45. & Auf dem 2. Daum iſt eine Wohnung von zwei Zimmern, großer Kam⸗ 


mer u. Küche (auf einem Flut) zu vermiethen. Näheres‘ Tobias zaſſe No. 1861. 
46. eil. Geiſig. 780. iſt eine neu dekorirte Stube an e. Herrn od. Dame z. v. 
47. interſiſchmarkt Mo. 1611. iſt ein Saal, am beten au eine klnderloſe Wit⸗ 


we, gleich zu vermiethen. 

43. In der Nähe Karpfenſeigen 1693. iſt eine fteundliche Wohnung zu verm. 
49. Unter den Hohenſeigen No. 1138. iR eine gegypſte Oberwohnung an ordent⸗ 
liche Bewohner zu vermiethen. Das Nähere 4. Damm No 1546. 

50. Langenmarkt 485. ift eine Wohnung von 3 nen decorirten Stuben mit 
aller Zubehör für 60 rtl. jährlich zu vermiethen. n s 

51. Sandgrube 432. iſt eine Wohnung mit Eint in den Garten z. v. u. ſogl. z. b. 
52. Laterng. 1944. iſt eine bequeme Wohngel. an ruhige Bewohner zu verm. 
53. Langgaſſe No. 378 iſt ein meublirter Oberſaal, auf Verlangen auch Küche 
uad Sammer, ſogleich oder zur rechten Ziehzeit zu vermiethen. 

54. Poggenpfuhl No. 187. find 4 Stuben, 2 Küchen, Boden, Keller und 
Apartement zu vermiethen. Das Nähere Poggenpfuhl⸗ u. Vorſt. Graben⸗Ecke. 
55. Heil. Geiſt⸗ und Schartmacherg.⸗Ecke 753. if die Belle⸗Etage mit ſammtl. 
Bequemlichkeiten zu vermiethen. a 

56. Fiſcherthor 13 1., der Apotheke gegenüber, iſt eine Obergelegenheit, beſtehend 
aus 2 Zimmern, Küche und Bequemlichkeit, im Ganzen oder getheilt, an ruhige, 
kinderloſe Bewohner zu vermiethen. f 

57. Fiſchmarkt No. 1579. if eine neu dekerirte Stube nebſt Kabinet, Küche und 
Boden, ſowie ein dito Saal zu Michaeli zu vermiethen. 3 
58. Poggenpfuhl No. 188. find Stuben ſehr billig zu vermiethen. 

59. Eine ſehr freundl. Wohnung von 2 Stuben, Keller, Küche und kleinem 
Boden iſt Drebergaſſe zu verm. Zu erfr. beim H. Wagner im Laden Johannisthor. 
60, Das Ladeslocal nebst Wohngelegenheit Jopengaswe No. 725: ist 
zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere daselbst. 

61. Jopengaſſe iſt eine gut decorirte Wohngelegenheit, beſtehend aus 3 Zimm., 
Küche, Keker, Bod. u. Comodité Michaeli rechter Ziehz. z. v. zu etfr. Pfefferſt,. 259. 
62. Tobiasg. 1546. iſt eine Untergelegenheit, beſtehend in 2 Stuben, Kammer, 
Küche, Keller, 9 an ruhige Bewohner zu vermiethen. f 
63. Pfefferſtadt 199. iſt das Hinterhaus, beſtehend aus 2 Stuben, 1. Boden u. 
Feuerſtelle, wo mehre Jahre ein Schleſſer gewohnt, zu Michaeli d. J. zu vermiethen. 
64. Die Ober⸗Etagen des Hauſes Hunde⸗ und Maß kanſchengaſſen⸗Ecke 416,17. 
ſind ſogleich zu verwiethen. 
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65. Koblenmarkt No. 2037. in eine meublirte Unterſtube zu vermiethen. 2 
66. Tiſchlerg. 623. ift eine Stube nebſt Nebenkab., Küche und Boden z. verm. 
67. Tobiasg. 1552. find 2 Stuben, Küche, Boden zum Oktober rechter Zieh. 
zeit an ruhige kinderloſe Einwohner zu vermiethen. g 
68. In dem neu ausgebauten Haufe Langgaſſe No. 515. find zu vermiethen: 
die Saal⸗Etage von 4 Zimmern, Küche, Keller pp., die Oberſaal⸗Ctage von 4 Zim⸗ 
mern, Küche, Kammern pp., ein Stall auf 4 Pferde und eine Vorderſtube mit 
Schaufenſter, auf Verlangen mit einer Wohnſtube. Näheres Langgaſſe 407., wo⸗ 
ſelbſt eine Untergelegenheit zu einem Waaren⸗Magazin ſogl. oder zu Dominik 3 v. 
69. 2. Damm 1276. iſt ein Zimmer nach vorne mit Meubeln zu vermiethen 
70. Holzmarkt No. 1339. if ein freundliches Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 
71: Jopengaſſe 560. iſt eine Oberwehnung von 3 Stuben mit kl. Küche, Bo⸗ 
den u. Kellergelaß an auſtaͤndige Bewohner zu Michaeli zu vermiethen. g 
72. Laternengaſſe 1945. if eine Wohnung mit eigner Thür, 2 Stuben, Kammer, 
Küche, Boden, Keller und ſonſtiger Bequemlichkeit, an ruhige Bewohner zu Michaeli 
zu vermiethen. f 
CCC 
73. Mittwoch, den 30. Juni 1847, Nachmittags 3 Uhr, werden die Makler 
Grundtmann und Richter im Haufe Heil. Geiſtgaſſe No. 960. an den Meiſtbie⸗ 
tenden gegen baare Zahlung in Öffentlicher Auction verkaufen: 


Eine Partie vorzuͤglich fchöne mahagoni Four⸗ 
niere in reeller, ſorgfaͤltig ausgewaͤhlter Waare. 


74. Donnerſtag, den 1. Juli c., ſollen im Haufe Langgaſſe No. 375. auf ge 
richtliche Verfügung folgende, zur Buchbinder Herrmannſchen Concursmaſſe gehörige, 
Waaren öffentlich verſteigert werden: b 
ö 1) an Öalanteries Arbeiten in Pappe: Arbeits, Handſchuh⸗ und 
Marquenkäſtchen, Schreibzeuge, Uhr⸗ und Schmuckhaltet, Schmucktiſchchen, Räu⸗ 
chermaſchinen, Thermometer, Nadelkiſſen, Zigarto- und Zahnſtocherhalter, Aſche⸗ u. 
Fidibus becher, Lampen, Boſtonteller, Kartenpreſſen, Theelöffel, Blumen: und Fen⸗ 
ſterköbchen, Leſepulte, Lichtſchirme, vollſtändige Toiletten, Unterſätze, Etuis u. Ber 
ſtecke aller Art, theils mit Parfume und Stickerei, theils mit Glas⸗ und Bronze⸗ 
Verzierungen verſehen. Ferner: Zigarrotaſchen, Haarbürſten, Geldtäſchchen, Stamm 
bücher, Portefeuilles, Zeitungsmappen, Notizbücher, vielerlei Papparbeiten Mobi⸗ 
lien und fonftiges Spielzeug für Kinder darſtellend, Conchylten pp. ö a 
2) an Waaren für Papierhandlungen: Concept⸗, Mundir⸗, Brief, 
Zeichnen: und Canavas⸗Papier, farbige Papiere, Pergament, verzierte Briefbogen 
und Stammbuchblätter, diverſe Couverts, Karten aller Art, Bleiſtifte, Siegellack, 
Oblaten, Stahlfedern, Federpoſen, farbige Dinte, Tuſche, Tuſchkaſten, Federmeſſer, 
Reißzeuge, Petiſchafte, porte erayons, Briefbeſchwerer, Waaren⸗Etiquets, engl. 
Schneidermaaße, ſowie auch ER 
5 bronzene Rähme und Füße und verſchiedene zu Buchbinder Arbeſten verwend⸗ 
bare Leden. J. T. Engelhard, Auctionator. 
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70 35 polniſche Speck⸗Schweine 
in ungefährem Gewicht von 240 U pre Stuck werde ich ; 
Donneꝛſtag, den 1 Juli e., Nachmittags 3 ub, 
am Gänſekruge meißbietend verkaufen, 7 ich Kauflufige einlade, welche die Ber 
dungen im Termine erfahren. * Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctiona tor. 
76. Montag, den 5. Juli c., Vormſttags 10 Uhr, ſollen in freiwilliger Auc- 
tion auf dem eidelande hinter den Gärten zu Outehesberge 
50 RNuthen Torf, trocken und geruchftei 
in bellebigen Partien, u. nach Abhaltung dieſes Termins BE 
es. 54 Morgen Winter-Roggem auf dem Halm 
dicht am Wäldchen beim Baſthauſe zu Dieiſchweins köpfen befindlich, meiftbieten» 
verkauft weiden. Joh. Far. 1 ſtellv. Auctionator. 
Sachen zu verkaufen anzig. 
| Mobilia eder ere c 842 den. 
Seen ne Nn Knnengesresnesent 
77. Eine Parthie Blumen, Strohhüte, Franzen, Manſchetten, hemiſetts % 
— für Damen, Ueberfchlagfrageu, gemusterte und glatte Mulls, ſowie auch Gaſe r 
Sun Föttern 01 Kleider, 55 zu herabgeſetzlen Preiſen verkauft bei X 
T. Wehrmann, Wonwebergafie 1993. 8 
bee ggg a EEE TE 
Roggenkleie iR binig zn haben Sandgrube No. 465. 


peck und Schinken. 
Pa Verkauf zu billigen ll findet noch auf Gas as ſtatt im Speicher „Eine 
. Braudgaſſe von 10—12 und von 3— 4 Uhr 


Franzoͤſiſches Poſt⸗, Schreib⸗ 1. coulcurt Zeich⸗ 
nen: Papier erhielt u. empfiehlt Stan en 
auſchegaſſe 
21. Die Scbernſen Cigarren⸗Spitzen d Pfeifen weer 


3 ee u. Knochen erhielt A. Jack el, 1. Damm 1109. 
eun Fach vierflügl. Verl. Fenſterfutter mit Glas und Veſchlag ſtehen 
deim Tiſchlermeſſter Siebell, Töpfergaffe Ro. 77., billig zum En 


83. Friſcher, aus ausländiſchen Steinen gebrannter Kalk iſt ſtets vorräthig 
in meiner Kalkbrennerei zu Legan und Langgarten No. 68. J. G. Domanski. 


84. Wegen Aufgabe des Geſchäfts billiger Ausverkauf v. Schu⸗ 

ben in allen Gattungen; auch ſind Leiſten und Blöcke billig zu haben in der Beut⸗ 

lergaſſe No. 617 bei C. G. Se yfert. 

85: Ein vierſitz. Spazier- u. ein Arbeitswagen ſtehen 3. Verk. 1 2. 
. ellage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz- Blatt. 


No. 149. Mittwoch, den 30. Juni 1847. 


„% AMERICAN WATER PRO OE. 
Ganz etwas Neues in Herren-Hüten 
empfiehlt W. Kokosky, Erdbeermarkt. 


87. Ein elegantes Wiener Fluͤgelpianoforte, aomanig fehlerfrei, 6 
Oktaven, Preis 80 Rthlr., ſteht zum Verkauf Vorſtädtſchen Graben 41. ’ 
263. Geſundheits⸗Chocolade ohne Gewuͤrze, son träj- 
tigem Cacao, aufs feinſte gearbeitet, das % 10 u, 12 Sgr., empfehle ich ganz er⸗ 
gebenſ. Bei 5 Pfund abnahme 1 Pfund Rabatt. 8 
G. F. Schmidt, 
Chocoladen⸗Fabrikant in Danzig, Jopengaſſe 740. 


89. Neu erhalt. beſte hol. Heringe a 13 fgr. empfiehlt E. H. Nötzel. 


oo. Ein neues Schlaffopha ſteht Vreitgaſſe 1133. billig zum Verkauf. 
91. Tiſchlergaſſe No 616. ſtehen 12 polirte Rohr⸗Stühle bi lig zum Verkauf. 


92. Ledeene Geld⸗, Reiſe⸗ n Damentaſchen empfesten, in 
den geſchmackvollſten Muftern, billigſt J. B. Dertell & Co., Langgaſſe 538. i 
3. Eine ausgezeichnet gute Sorte cane weiße Sui, 

baumwolle habe ich empfangen ; mein ſtets gut ſortirtes Lager it dadurch vermehrt, 


und die Preiſe im Verhältniß zur Güte niedrig geſtellt worden. 
J. v. Kampen, Jacobsthor No. 903. u, Langebrücke No. 32. 


5. Im Frauenthor ſollen um v. d. Meſſe zu raͤu⸗ 
men folgende Waaren unter Fabrikpreiſen verk. werd.: waſchechte Kattune n 1x, 2: 24 
u. 3 fa-, Parchende a 14, 2, 24, leinene 3 fg., Schürzenzeuge 33, 4 u. 5 ſg·/ Bett 
- bezug a 24 3 u. 4 Sg. chott⸗Camlott a2 455 Rock⸗ u. Hoſenzeuge 23, 3 u. 4 fg. 
Werne * u. 9 fg., weiße Strümpfe a 5 ſg., halbe Strümpfe a 3, 4 u. 5 fg. 
u. m. a. Artikel. 
95. Eine Partie abgelagerten leichten Rollen-Varinas-Canaster hatte ich 
Gelegenheit zu billigerm Preise, als gewöhnlich, zu kaufen u. offerire dea - 
selben à 12 sgr. pro fl. Hermann Berthold, 30 
96. Tagueterg. 1311. fiehen 12 neue, birkene volirte Rohrſtühle billig zum Verk. 
97. Großftobiges büchen und fihten Brennholz, ſowie beſter brückſcher Torf ik 
fortwährend zum billigſten Preiſe zu haben Schäͤferei No. 38. und Rittergaſſe No. 1671. 
am alten Schloß. J. F. Herrmann Wittwe. 


A 
5 98. 1 gr., art, einthur. Kleiderſpind it weg. Mang. a. Raum z. v. Häkerg. 1174. 
99. Diverse Sorten Streichhölzer t und ohne Schwefel, Streich- 
wachslichte in polirten Büchsen aud lose, erhielt und empfiehlt aufs billigste 
5 f A. Schepke, Jopergasse 596. 
100. Feinsten Maschinen- Caffee au 10 und 12 sgr pro Hin 1 3 u. 4 
ll alle Tage friseh gebrannt, erhält man bei A. Schepke Jopengasse 596. 
1901. Ein guter Spazier⸗Wagen, zu Thorfuhren geeignet iſt zu verkauf.; näßere 
Nachricht Neufahrwaſſer, Schleuſenſtraße No. 21. 
102. 1 neuer Ladentiſch nebſt Repoſitorium, 1 hölzernes Schild, 1 Dreh» und 
1 Spulrad für Poſamentieter, und ein alter Kleiderſchrank ſteh. billig zum Verkauf 
Heil. Geiſtgaſſe No. 1011 
103. Ein gut erhaltener Ofen, zum Abbrechen, iſt Jopeug. 564. zu verkaufen. 


Edlie tal FCI a to n. 
104. Oeffentliche Vorladung. 
Von dem Königl. Lands und Stadigerichte Marier burg werden auf den An⸗ 
trag der Betheiligten diejenigen aufgefordert, welche au nachbenannte augeblich ver⸗ 
loren gegangene Documente: 8 
1) an das gerichtliche Protrcoll vom 16. Juni 1802, auf Grund deſſen in das 
Hypotheken Buch des Grundſlücks No. 4. zu Eſchenhorſt Rabrica III. Ne. 
1. für die Catharina Wittkowska verehelichte Schönwald 1000 ml. väterliches 
Erdtheil vermöge Decteis vem 6. Juni 1802 eingetragen worden, fo wie an 
die mit dieſem Decumente verbundene Ceſſiens⸗Urkunde vom 15. Jebruat 
1318 zufolge deren die beſagle Poſt von 1000 rtl. dem Obeiſchulzen Corutlius 
Mir aus Thiens dorf abgelteten und im Hypothekenbuche vermöge Dectels 
vom 31. Juli 1821 für den Ceſſionar umgefchrieben worden, imgteichen au 
die Obligation des Samuel Grundmannſchen Eheleute vom 25. Mai 1799 
und gerichtlich recognoscirt am 11. Juli 1804, auf Grund deren für den Ein⸗ 
ſaſſen Samuel Riemer, als Ceſſionar des Einſaſſen Abſalen Peters 1900 rtl. zu 
5 per. ziasbar dermöge Decteis vom 11. Juli 1804 in das Hopothekerbuch 
des genannten Grundſtücks Robricn III. No. 2. eingetragen werden, wonachſt 
auf dieſe Poſt 512 rtl. 19 fgr. gemäß Decrets vom 15. Mai 1808 geiöſcht 
find, und die dieſen Documenten beigefügten HyporkefemRecoguitions: Scheine, 
an die Ausfertigungen des gerichtlichen Theilungsreceſſeß vom 24. März 1791, 
dermöge derzn am 16. Januar 1796 in dos Hypothekenbuch des Grundſtücks 
No. 21. zu Schönhorſt Rubriena III. No. 1. — 6. die müctertichen Erbeheile 
und Hochzeitsſteuer der Anna Toews, des Iſane Toews und der Eva Toews 
für jeden mit 550 rtl. 9 gr und 188 rl 67 gi. 9 pf. eingetragen worden f 
au die Ausfertigung der gerichtlichen Obligalien vom 31. Dezember 1770 auf 
Grund deren iu das Hypothekenbuch des Erundſtücks No. 669. hieſelbſt in 
der Fleiſcheigaſſe Rubriva III. No. 1. für die ehemalige Raf hetehns⸗, ſpaͤtere 
AKaämmetei⸗Kaſſe 12 rtl. 15 far. zu 6 pCt. zins bat ex deereto vom 25. März 
1802 eingetragen worden, 


) an die Ausfertigung des Erbvergleiches vom 11. October 1821, auf Grund 
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deſſen in das Hypothekenbuch des Grundſtücks No, a; Rubrica - © 


III. loco 2. für den Eigenthümer Wil 
theil zu 5 pet. zinsbar, vermöge Deer 
worden, 


Im Schulz 100 rtl. väterliches Erb⸗ 
ts vom 23. Jun 1822 eingetragen 


5) an die gerichtlich recognoseirte Obligation des Michael Broggenhof vom 15. 5 


Februar 5795, auf Grund deten in das Hypothekenbuch des Grundſtücks Kiein⸗ 


Mentau No. 35. Rubriea II. Mo. 3. für das Depoſitoriurn des Königl. 8 25 


gerichts zu Staigardt und namentlich für den abweſenden Michael Zurko⸗ 


lowski ein Darlehn von 100 rtl. zu 5 pCt. zinsbar ex deereto de eodem 


6 


— 


dati eingetragen worden, - 
an die Ausfertigung des gerichtlichen Theilungs⸗Rezeſſes vem 19. Fedenar 
1848, auf Grund deſſen in das Hypothekenbuch des, dem Eigenthümer Rein⸗ 


8 * 
s * 
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hold Breitfeld zugehörigen Grundſtücks No. 59. zu Matcusßoff Rut rien III. 
loco 2. für die Catharina und die Barbara Geſchwiſter Madfack 8 rtl. 43 gr. 
9 pf. vaterliches Erbtheil ex decreto vom 12. April 1821 eingetragen worden, 
an die gerichtliche Obligation vem 6. Juni 1828, auf Grund deren in dat 
Hypothekenbuch des, dem Eigenthümer Unton Guttſchewski zugehörigen Grunde 
ſtäcks No. 17. zu Schönhorſt Ruhriea III. Io co 3. für bie kathonſche Kirche 
zu Neukirch 50 ul, zu 5 pet. zinsbar, ex deereto vom 29. Januar 1829 
eingetragen worden, f N * a 
8) an den Kaufcontract vom 17. April 1820 und die gerichtlichen Verhaudlun⸗ 
geu vom 3. November 1817, 30. Juni 1823, und 15. und 19. Nevember 
1625, auf Grund deren in das Hypothekenbuch Me. 9. zu Ketzuaſe Rubri⸗ 
en III. loco 8. fs Jacob Neufeld, als Ceſſtenar feines Bruders Corbeliuts 
Neufeld, 306 tl. 34 gr. 131 pf. zückſtändige Kaufgelder, zu 5 pCt. zin sbar 
ex deefeto nom 10. April 1826 eingetragen worden. 
D an den gerichtlichen Erbvergleich vom 6. April 1321 und dem Rezeſſe vom 38. 
a April ej. und confirmirt den 18. April ej. auf Grund deren in das Hypo⸗ 
theken buch des Grund ſſiſcks Tralau Ro. 5. Litt. A, Rubrica III. loco 1. für 
die Catharina El'ſabeth Tornjet 1703 rtl. Erbiheil zu 6 pCt. zinsbar ex de- 
ereto pr: Mürz 1822 eingetiagen worden, 
10) an de hen Theilungsrezeß vom 23. März 1606 und confirmirt den 
5 1813, auf Grund deſſen in das Hypothekenduch des Grund⸗ 
. Marcushoff Bubrica III. Mo. 2. für die verſtorbne Ehefrau 
des Hofbe Johaun Käthler zu Schwansdotſhöfchen, Cornelia ged. Pauls 
väterliches Eibtheit zu 5 pCt. zias bar ex decreto som 30. 
Juni 1322 eingetragen weiden, n 
als Eigentjänier, Ceſſtonarien, Pfand und ſonſtige Brie inhaber Ansprüche zu ma⸗ 
chen haben, in dem auf den ö 
21. Juli c. a., Vormittogs 10 Uhr, 
augeſetzten Pröisdicial-Termine an hieſiger Getichtsſtelle ſich zu melden und dieſe 
Auſprüche zu beſcheinigen, w.drigenfalls die sub No. 1. bis 10. aufgeführten Dos 
eumente mit den denſelben beigefügten Hypotheken⸗Rekognitionsſcheinen für amorti⸗ 
firt erklärt und die benannten Poften in den concernenten Pypothekenhüchein ges 
zoſcht werden ſollen. f 
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2 ei, 14) in das Hypolhekenbu des Grundſtücks No. 70. zu Hohenwalde Ruhrica III. 

r Br er für die Catharina Noſin aus dem gerichtlichen Theilungs⸗Rezeſſe vom 
„ 


„ 82 pr. 9 pf. vaterliches 


5 


% Na. 2 für den La 0 n 

e ae T Auitingfche: Eh eute vom 3. Mai 1302, welche ſie am 26. Mal ej. 
gerichtlich rero 0 haben, ein Darlehn von 200 rti. zu 5 pet zinsbar, 
ne 18) in da 


. ust No. 46, Pr. 
* ie berge 


— 


take No. 6. Rubrica III. Me. 1. N 
zoſtücks Leske No. 8. Rubrica III. Nos | 
Erbiheil der minorennen Helene Faſt auf 
f 19 16. März 1773 ex decteto 
ner oh Ausfttig ang ines Documents zun künftigen Eintragung 


otitt zo d 1 R 8 1 * x 
pötheenbad, des Gtundſtucks No. 46. zu Cronfneft Hubrica III. 
den Carl Hepke zu Bebersbruch bei Chriſtburg aus der Obligation 


| 9 — 5 


des gerichilichen Theilungs⸗ 


17 I We * 5 t 8 

s Hypothekenbuch des Grundſtücks Ro. 32. zu Pr. Roſengart Rabrica 

III. No. 1. für den haun Roft gemäß gerichtlichen Theilungs⸗Nezeſſes vom 
12. März 1803 und con mut an demſelben Tage 33 rtl. 10 far. Muttergur 
ex deersto de eoden: eingetragen worden, 8 f 


* 


ars 1786, 23 m. 78 gt. 9 pf. Mutkenheil ex decreto vom 3. Juni 
ejusdem eingetragen worden. 
Da die jetzigen Beſitzer der verpfändeten Grundſtücke r.. 
9 3 Denen en WR 10 * rer haben, 
aß die ve sub No. 11, bis 14. aufge Dr n Schuldpoſten getilgt worden, 
ſie 100 Ma b eine Begfaußte Quittung des Anregen letzten Inhabers 
vorzeigen, noch dieſen Inhaber oder deſſen Erben dergeflalt- nachweiſen können, 


daß dieſelben zur Quittungsleiſtung aufgefordert werden koͤnnten, fo werden auf den 


Antrag der betheiligten Beſitzer die unbekannten Juhaber dieſer Poſten, oder deren 
Erben und Ceſſionarien, ede, in dem obenerwähnten Präjudizial⸗Termiue 
ihre Anſprüche geltend zu machen, widrigenfalls dieſelben mit ihren Reat-Mechten 
auf die verpfändeten Grundſtücke werden präcludirt und die eingetragenen Poſten von 
17 rtl. 62 gr 9 pf. 
200 xtl., 
233 itl. 10 ſgr. und 
23 ul. 78 gr. 9 pf, 
in den Hypothekenbüchern werden gelöſcht werden. 
Matienburg, den 30. März 1847, 
RKönigl. Land⸗ und Stadtgericht. 
5 — —— — — I 
dd un . N 
105. Unſere geſtern vollzogene eheliche Verbindung zeigen wir unſern Freunden u. 
Bekannten ergebenſt an. Adolph Ladewig, O.⸗L.⸗G.⸗Aſſeſſor, 
Danzig, den 23. Juni 1347. Auguſte Ladewig geb. Doodt. 


— 
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